
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab

Jiddisch heißt eine Sprache, die von manchen  von Juden gesprochen

wird. Sie ist sehr mit der deutschen Sprache verwandt. Man schreibt 

mit hebräischen Buchstaben und von rechts nach links, so wie die hebräische

. „Jiddisch“ bedeutet „jüdisch“ und stand früher für jüdisches

.

Die ersten Menschen, die Jiddisch gesprochen haben, lebten im Mittelalter im

 von Deutschland. Dort liegt heute zum Beispiel Baden-

Württemberg. Sie sprachen also bestimmte deutsche . Weil

Hebräisch für die jüdische Religion wichtig ist, kamen auch hebräische

 in die neue Sprache.

Die Juden aus der Mitte von Europa nennt man auch die aschkenasischen

. Aschkenas war jemand im Alten Testament, dessen Namen man

heute auch für  verwendet. Die aschkenasischen Juden wurden

verfolgt und -üchteten am  des Mittelalters in den Osten von

Europa.

Im Osten von  spricht man meist slawische Sprachen wie Polnisch

oder Russisch und auch . Darum kamen auch Wörter aus diesen

Sprachen ins Jiddische. Später lebten jiddischsprachige  auch in

weiteren Ländern und haben Wörter aus anderen  übernommen. Es

gab zwei große Gruppen von Jiddisch: das  in Deutschland und

westlich davon, und das Ostjiddische im  von Deutschland.
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